
✴ Die Kriterien in der linken Spalte entsprechen den Bewertungskriterien an der Aufnahmeprüfung 
ins Langzeitgymnasium. 

✴ Das, was dir besonders gut gelungen ist, ist in oranger Farbe kommentiert. 

    Inhalt / Aufbau / Textsorte

Die Kandidatinnen und Kandidaten können…

… einen Text verfassen, der einer der folgenden  
Textsorten zugerechnet werden kann: 

‣ Erzählung 
‣ Bericht 
‣ Beschreibung 
‣ Brief 

• Das von dir gewählte Thema lässt sich der Textsorte Erzählung 
zuordnen. Eine Erzählung setzt voraus, dass die geschilderten Momente 
möglichst ausführlich und anhand vieler kleiner Details veranschaulicht 
werden. Sie ist in Einleitung, Hauptteil und Schlussteil gegliedert und 
enthält einen Spannungsaufbau, der auf einen Höhepunkt am Ende des 
Hauptteils hinführt. Erst im Schlussteil erfolgt die Auflösung der 
Geschichte.Du hast fast alle diese Anforderungen erfüllt. 

• Lediglich die Spannungskurve gerät etwas in den Hintergrund bzw. wird 
zu wenig aufgebaut. Das entscheidende Ereignis – der Tod der Mutter – 
findet bereits zu Beginn der Geschichte statt. Dadurch fehlt im 
weiteren Verlauf ein klarer Höhepunkt, auf den die Handlung 
hinarbeitet.

… das gegebene Thema und die Aufgabenstellung 
umsetzen. 

• Du beschreibst - wie in der Aufgabenstellung verlangt wird - was du 
alles unter freiem Himmel erlebst und beobachtest. Zudem könnte sich 
deine Erzählung auch so zugetragen haben; sie ist also nicht ausserge-
wöhnlich. Du verwendest auch das Präteritum und hast die Nummer des 
Themas angegeben und den Titel übernommen. Damit beweist du, dass 
du die Aufgabenstellung sorgfältig durchgelesen und verstanden hast. 

… ihren Text strukturieren und logisch 
zusammenhängend aufbauen.  

• Auch dieser Aufsatz ist deutlich erkennbar durch eine Zeile Abstand in 
Einleitung, Haupt- und Schlussteil gegliedert.  

• Auch dieser Text fällt leider etwas zu kurz aus – besonders wenn man 
berücksichtigt, dass die Seitenränder zusätzlich Platz beanspruchen. 
Ein Gymnasium-Aufsatz sollte in etwa zwei Seiten umfassen. Dabei 
sollten Einleitung und Schlussteil jeweils nur rund 15 % des gesamten 
Textumfangs einnehmen. Bei zwei Seiten entspricht das ungefähr je 
vier Sätzen. Mit deinem umfangreichen Wortschatz und deiner 
ausgeprägten Vorstellungskraft hast du gute Voraussetzungen, um deine 
Geschichte ausführlicher zu gestalten. Versuche beim nächsten 
Aufsatz, einzelne Szenen noch detaillierter zu beschreiben und die 
Handlung etwas auszubauen – du wirst sehen, das lohnt sich!

… einen inhaltlich spannenden Text schreiben.  • Ein sehr gelungener Einstieg in die Geschichte. Du beginnst gleich 
inmitten des Geschehens mit der direkten Rede: „Nein! Das kann nicht 
sein!“, schrie ich mit den Augen voller Tränen. Ich möchte direkt 
weiterlesen und erfahren, was der Grund für deine Traurigkeit ist. 

• Auch der Schluss ist toll! Es bleiben keine Fragen unbeantwortet, 
sodass die Geschichte in sich geschlossen ist.  

• Besonders gut finde ich, dass ich als Leserin Anteil nehme an die 
Gedanken der Hauptperson. Du bist während der ganzen Geschichte 
alleine und dennoch gelingt es dir durch Selbstgespräche und 
Gedankensäusserungen sehr gut, das Alleinsein zu überspielen.  

• Inhaltlich passiert wenig. Du punktest eindeutig mit deinem Schreibstil. 

Note (Inhalt): 4.5



✦ Beim Schreibstil wird insbesondere darauf geachtet, ob die Schülerinnen und Schüler 
unterschiedliche Satzstrukturen verwenden und ob sie über einen grossen Wortschatz verfügen. 

✦ Auch die Satzanfänge fliessen in die Bewertung mit ein. Das Verwenden unterschiedlicher 
Satzanfänge macht deinen Text lebhaft und spannender für den Leser.  

✦ Das, was dir besonders gut gelungen ist, ist in oranger Farbe kommentiert. 

    Schreibstil

Die Kandidatinnen und Kandidaten können…

… Formulierungen nutzen, die zur gewählten 
Textsorte passen.

• Im ersten Aufsatz, den du zur Korrektur abgegeben hast, hast du eine 
Bildergeschichte geschrieben. Dieser zweite Aufsatz ist aber vom 
Sprachstil her deutlich besser! Das heisst, es gelingt dir bei dieser 
Erzählung viel besser, die einzelnen Handlungen und Ereignisse 
detailliert und anhand von passenden Formulierungen zu beschreiben. 
Bei diesem grossen Wortschatz und deiner Fantasie würde ich dir 
raten, nicht die Bildergeschichte zu wählen, sondern deine eigene 
Geschichte zu schreiben.  

• Eine Erzählung setzt einen Spannungsaufbau voraus. Dieser bleibt bei 
deiner Geschichte weitgehend aus. Das Thema, welches du gewählt hast, 
ist aber sicherlich aussergewöhnlich, da die allermeisten Kinder von 
einem spassigen Zelterlebnis berichten würden. In diesem Punkt 
unterscheidest du dich von den anderen. Ich bin mir nicht ganz sicher, 
ob ich an deiner Stelle eine vom Inhalt her solch traurige Geschichte 
schreiben würde an der Aufnahmeprüfung. Da du aber besonders 
poetisch schreiben kannst (Ich würde dir ans Herz legen längere 
Geschichten zu schreiben, da mich dein Schreibstil wirklich beein-
druckt), könntest du vielleicht etwas abwechseln, indem du einen 
traurigen Teil einbaust, zeigst was du kannst, und dann aber wieder 
inhaltlich zu freudigeren Momenten übergehst. 

… sich begrifflich präzise, anschaulich und 
abwechslungsreich ausdrücken. 

• Du hast eine wunderschöne Art zu schreiben! Formulierungen wie 
„tiefste Nacht“, „roch den sanften Duft“, „der mit tausend kleinen 
Sternchen übersäte Himmel“ sind toll und beweisen deine Gabe, dich in 
eine Geschichte hineinzuversetzen und sie bildlich nachzuerzählen, 
sodass ich als Leserin zu jedem Zeitpunkt das Gefühl habe, beim Lesen 
die exakt gleichen Bilder vor Augen zu haben wie du sie hattest. 

… standarddeutsche Wörter verwenden. • Du verwendest im Text keine umgangssprachlichen Ausdrücke wie „cool“ 
oder „lässig“. 

• Es fallen keine Helvetismen auf. 

… den Satzbau variieren. • Du hast die direkte Rede in deinen Aufsatz eingebaut. Das ist eine sehr 
gute Möglichkeit, um den Satzbau zu variieren. 

• Erzählungen laden geradezu dazu ein, möglichst viele Ausrufezeichen zu 
setzen. Man möchte ja etwas so spannend wie möglich erzählen. Meist 
jedoch - und gerade bei deinem Wortschatz - gelingt dies auch ohne. 
Achte also darauf, dass du wirklich nur an jenen Stellen ein Ausrufe-
zeichen setzt, an welchen nicht darauf verzichtet werden kann.

Note (Schreibstil): 5.5



➡ Während der Prüfung darfst du ein Wörterbuch benutzen. Übe bereits während der 
Vorbereitungszeit mit dem Wörterbuch! 

➡ Lies bis zur Aufnahmeprüfung so viel wie möglich. Du verbesserst dich dadurch nicht nur im 
Schreibstil, sondern auch in der Rechtschreibung.  

➡ Das, was dir besonders gut gelungen ist, ist in oranger Farbe kommentiert. 







    Rechtschreibung / Grammatik

Die Kandidatinnen und Kandidaten können…

… orthografisch korrekt schreiben (Gross- und 
Kleinschreibung, Wortstammregel).

• Du beherrschst die Gross- und Kleinschreibung und auch sonst ist dein 
Text fast fehlerfrei.  

• Achte auf die Sauberkeit. Du hast eine gut lesbare Schrift. Tipp: Wenn 
du ein Wort verbesserst, dann mit Tipp-Ex. Wenn du es durchstreichst, 
dann mit einem Lineal. 

… grammatisch korrekt schreiben. • keine Grammatikfehler. Weiter so! 

… Satzzeichen korrekt setzen. An der Gymiprüfung wird vorausgesetzt, dass du die folgenden Satz-
zeichen richtig setzt:  

• Satzschlusszeichen: Punkt, Ausrufezeichen, Fragezeichen 
• Komma bei einfachen Teilsätzen (leicht erkennbare Verbgruppen) 

und Aufzählungen.  
• Satzzeichen bei direkter Rede.  

—> Du beherrschst die Zeichensetzung vor der Konjunktion „dass“.  

—> Wiederhole die Zeichensetzung der direkten Rede. Ich sende dir ein 
paar Übungsblätter zu. Du machst oftmals den gleichen Fehler. Merke dir 
deshalb die folgende Regel: Bei der direkten Rede setzen wir keine 
Punkte, wenn noch eine Ergänzung wie „…, sagte er“ folgt. Beispiel: „Ich 
weiss, dass du da bist Mama“, sagte ich gelassen. Anders ist es bei einem 
Frage- oder Ausrufezeichen. Beispiel: „Ich werde jede Nacht auf dich 
warten!“, rief ich meiner Mama begeistert zu. 

W = Wort ist unpassend oder fehlt 

R = Rechtschreibung  

G = Grammatikfehler 

SZ = Satzzeichen  

Zf = unpassende Zeitform 

Note (Rechtschreibung): 5.5


